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STADT LÜNEBURG  

DER OBERBÜRGERMEISTER 
 Vorlage-Nr. 

VO/1732/05 
 
 

  

Bereich 15 - Betriebswirtschaft & 
Beteiligungsverwaltung, Controlling 
 

 

Az. 20 43 83  

Datum:  
24.10.2005 

 
 
Beschlussvorlage  
 

Beschließendes Gremium: 
Verwaltungsausschuss  
 

 
Betrifft: 
Weisungen an die Beteiligungsvertreter der Stadt Lü neburg in der 
Gesellschafterversammlung der Tagesklinik am Kurpar k Lüneburg GmbH und in der 
Gesellschafterversammlung der Kurzentrum Lüneburg Ku rmittel GmbH  
- Wirtschaftsplan 2006  
 
  
 
 
Top 

Beratungsfolge: 
 
Öffentl.  Sitzungs- Gremium 
Status datum 
 
Ö 07.11.2005 Ausschuss für Wirtschaft und städt. Beteiligungen 

N 15.11.2005 Verwaltungsausschuss 

  
 
Sachverhalt:  
 

In der Gesellschafterversammlung der Tagesklinik am Kurpark Lüneburg GmbH, am 
03.11.2005,  soll unter anderem der von der Geschäftsführung aufgestellte Wirtschaftsplan 
für das Jahr 2006  beschlossen werden. Hierzu ist es erforderlich, die städtischen Vertreter 
und die Beteiligungsvertreter in der Gesellschafterversammlung der Kurzentrum Lüneburg 
Kurmittel GmbH mit Weisungen zu versehen. 

Die Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung der Tagesklinik am Kurpark 
Lüneburg GmbH erfolgt unter dem Vorbehalt der Zustimmung der städtischen Gremien. Das 
Ergebnis wird im Ausschuss mündlich vorgetragen. 
 
Beschlussvorschlag:  
 

Die Beteiligungsvertreter der Stadt Lüneburg in der Gesellschafterversammlung der 
Tagesklinik am Kurpark Lüneburg GmbH werden angewiesen, dem Wirtschaftsplan 2006 
zuzustimmen. 

 Die Beteiligungsvertreter der Stadt Lüneburg in der Gesellschafterversammlung der 
Kurzentrum Lüneburg Kurmittel GmbH werden angewiesen, den Beteiligungsvertreter der 
Kurzentrum Lüneburg Kurmittel GmbH in der Gesellschafterversammlung der Tagesklinik 
am Kurpark Lüneburg GmbH anzuweisen, dem Wirtschaftsplan 2006 zuzustimmen. 
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Finanzielle Auswirkungen:  
 
Kosten (in €) 

a) für die Erarbeitung der Vorlage: 35 € 

aa)  Vorbereitende Kosten, z.B. Ausschreibungen, Ortstermine, etc. 

b) für die Umsetzung der Maßnahmen: 

c)  an Folgekosten:  

d) Haushaltsrechtlich gesichert: 

 Ja 
 Nein  
 Haushaltsstelle:   
 Haushaltsjahr:  
 

e) mögliche Einnahmen: 

 
Anlagen:  
 
Wirtschaftsplan 2006 
 
 
Beratungsergebnis: 
 

 Sitzung 
am 

TOP Ein- 
stimmig 

Mit 
Stimmen-Mehrheit 

Ja / Nein / 
Enthaltungen 

lt. Be-
schluss-

vorschlag 

abweichende(r) Empf 
/Beschluss 

Unterschr. 
des 

Protokollf. 

1  
 

      

2  
 

      

3  
 

      

4  
 

      

 
 
Beteiligte Bereiche / Fachbereiche: 
 
 
Anhörung/Beteiligung erforderlich: 
 
Ortsrat:       
 
Ortsvorsteher/in:       
 
 
 
 

Auszüge an folgende Bereiche bzw. Fachbereiche: 15 
  

 


